
Praxen von Augenärzten, Radiologen, 
Orthopäden, Kardiologen, aber auch von 
Hausärzten sind besonders gefragt. Jede 
sechste Facharztpraxis (17,1 Prozent) hat 
demnach schon einmal ein Kaufangebot 
erhalten, ermittelte die Stiftung Gesund-
heit nun in einer Online-Abfrage. Und auch 
knapp jeder siebte Zahnarzt (14,8 Prozent) 
wurde bereits konkret angesprochen.

Aus Sicht von Investoren bilden Praxen 
lukrative Anlageobjekte. Integriert in ein 
Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ), 
werden sie noch einmal mehr zum Ren-
ditebringer. Gibt es gute Gründe für einen 
Verkauf und stimmen Preis und alle übri-
gen Konditionen ebenfalls, so könnten 
sich knapp 40 Prozent der befragten Ärz-
tinnen und Ärzte, die explizit noch kein 
Angebot erhalten haben, den Verkauf 
ihrer Praxis durchaus vorstellen. Doch nur 
8,5 Prozent derjenigen, denen ein An-
gebot unterbreitet wurde, haben auch 
tatsächlich verkauft. Ein weiteres Viertel 
hätte bei Vorlage stimmiger Konditionen 
zwar ebenfalls akzeptiert, doch das Gros 

mit 66 Prozent lehnte einen Verkauf 
kategorisch ab. Legt man diese Werte zu 
Grunde, habe, bezogen auf die Grundge-
samtheit, ein Prozent der niedergelasse-
nen Ärzte demnach ihre Praxis bereits an 
einen Investor verkauft, fasst die Stiftung 
Gesundheit auf ihrer Website zusammen.

In der Gruppe nichtärztlicher Heilberufler 
sind Praxen von Ergo- oder Physiotherapeu-
ten offenbar interessantere Investitionsob-
jekte als die von Logopäden, Heilpraktikern 
oder auch von Apotheken. Die Nachfrage 
hieran ist allerdings längst nicht so hoch 
wie die nach Zahnarzt- oder Arztpraxen. 

Wenn der Investor zweimal klingelt …
MVZ-Betreiber weiter auf Expansionskurs

Bei jeder neunten Arztpraxis in Deutschland klopfte bereits einmal ein Investor mit konkreten Kaufabsichten an. Eine 
aktuelle Erhebung der Stiftung Gesundheit bestätigt, was sich ohnehin seit Längerem als Trend abgezeichnet hat: 
Zahnarzt- und Facharztpraxen versprechen hohe Rendite und stehen daher bei potenziellen Interessenten hoch im Kurs.

WELCHE ARZTPRAXEN STEHEN IM FOKUS DER INVESTOREN?

Fachärzte Zahnärzte Hausärzte
Psychologische 

Psychotherapeuten

Prozentualer Anteil der Ärzte in der jeweiligen Fachgruppe, 
die bereits ein Angebot erhalten haben.

Quelle: Stiftung Gesundheit, Ad-hoc Befragung „Im Fokus“, 1. Quartal 2023
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Die von der Stiftung Gesundheit erhobe-
nen Daten reihen sich ein in die Debatte 
um die Konzentrationsprozesse investo-
rengetragener Medizinischer Versorgungs-
zentren (iMVZ). Die Bundesländer sind 
sich mehrheitlich einig, dass hier stärkere 
Regulierungsmaßnamen greifen müssten. 
Im Auftrag der Gesundheitsministerkon-
ferenz soll das Land Bayern entsprechende
Anträge erstellen und zur weiteren Ent-
scheidung in den Bundesrat einbringen. 
Bei Redaktionsschluss dieses BZB lagen 
hierzu allerdings noch keine aktuelleren 
Informationen vor.

Für die KZVB ist klar: Es ist fünf vor zwölf, 
wenn die gewachsene Versorgungsland-
schaft erhalten werden soll. „Wir brau-
chen endlich strengere Regulierungen für 

die Gründung und den Betrieb von MVZ. 
Wenn Bundesgesundheitsminister Karl 
Lauterbach seinen Worten nicht bald Ta-
ten folgen lässt, ist die Industrialisierung 
der Medizin nicht mehr zu stoppen“, so 
der KZVB-Vorsitzende Dr. Rüdiger Schott. 

Die Stiftung Gesundheit wertete für die 
Erhebung zur Praxisübernahme durch In-
vestoren insgesamt 1.661 Fragebögen aus.
Die Online-Befragung wurde vom 1. bis 
8. März 2023 durchgeführt und richtete 
sich an einen repräsentativen Querschnitt 
von ambulant tätigen Ärzten, Zahnärzten,
Psychologischen Psychotherapeuten und 
Vertreter nichtärztlicher Heilberufe.

Ingrid Scholz

WIE HABEN SIE AUF DAS ANGEBOT REAGIERT?

Ich habe es angenommen

Ich habe es abgelehnt, 
hätte es aber angenommen, 

wenn die Bedingungen 
gestimmt hätten

Ich habe abgelehnt

Die Fragen wurden nur Ärzten gestellt, die bereits ein Angebot erhalten haben.

Quelle: Stiftung Gesundheit, Ad-hoc Befragung „Im Fokus“, 1. Quartal 2023
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K L I M A N E U T R A L E R 
Z A H N E R S A T Z

F Ü R  U N S E R E 
U M W E L T

Wir übernehmen Verantwortung 
als klimaneutrales Unternehmen.

interadent.de0800 - 468 37 23

Ihr klimaneutrales

Dentallabor für Zahnersatz 

& Zahnästhetik

Durch den Erwerb von Zertifikaten gleicht InteraDent 
die unvermeidlichen CO2-Emissionen vollständig aus – dies 

wird vom TÜV Nord überwacht.

Ich bin für Sie

         in Bayern da!
         in Bayern

Robert Hellhammer
Ihr Berater

   +49 (0)151 61 54 28 79
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